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Gottesdienste

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24

MO–DO: 08.00–11.30

MO und MI: 13.30–17.30

pfarramt@pfarrei-sachseln.ch

www.pfarrei-sachseln.ch

Seelsorgeteam

Pfarradm. Jürg Stuker 041 660 14 24

Bruder-Klausen-Kaplan

Ernst Fuchs 041 660 12 65

P. Mihai Perca 079 539 17 32

Christoph Jakober 079 438 77 24

Alexandra Brunner 041 660 14 24

Gedächtnisse

Montag, 18. Dezember

09.15 Hjzt. der Familien von Ah.

Samstag, 23. Dezember 

09.15 Hausjzt. der Familien Spichtig 

und Schälin; Stm. Josef und Trudy 

Spichtig-Christen, ehemals Bunzli; 

Stm. Werner Schmitz, Hünibach.

Samstag, 30. Dezember

09.15 1. Jzt. Paul Vogler-Rohrer, 

z’Mos 2, Flüeli-Ranft.

Samstag, 6. Januar

09.15 1. Jzt. Margrith Rohrer-Schälin, 

Flurimattli 4.

Stm. Josef Rohrer, ehemals Sandloch; 

Stm. � eodor und Hedwig Rohrer-

Bucher, Türliweg.

Sonntag, 7. Januar

08.30 Tjzt. Schützenbruderschaft.

Samstag, 16. Dezember

09.15  Gedächtnismesse

18.00  Vorabendmesse

Sonntag, 17. Dezember – 

3. Adventssonntag 

08.30 und 10.00 hl. Messe 

Opfer: Die Dargebotene Hand

17.00 Kirchenkonzert 

Jungmusik Sachseln

19.30 Bussfeier

Montag, 18. Dezember

09.15  hl. Messe

Dienstag, 19. Dezember

15.00 Bussfeier

17.30 eucharistische Anbetung

18.00 hl. Messe

19.30 Bussfeier, Flüeli-Kapelle

Mittwoch, 20. Dezember

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 21. Dezember

11.00 hl. Messe

19.00 Bittgang in den Ranft

20.15 Friedensmesse 

in der unteren Ranft-

kapelle

Freitag, 22. Dezember

09.15 hl. Messe

Samstag, 23. Dezember 

09.15 hl. Messe

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 24. Dezember – 

4. Advent – Heiligabend

10.00 hl. Messe

17.00 Weihnachtsfeier mit 

Krippenspiel für Kinder 

und Familien

22.30 Christmette, 

Mitgestaltung: 

Chor der Kantorei und 

Instrumentalisten 

Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Montag, 25. Dezember – 

Weihnachten

08.30 hl. Messe 

10.00 Festgottesdienst 

Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Dienstag, 26. Dezember – 

Stephanstag

17.30 eucharistische Anbetung

18.00 hl. Messe 

Mittwoch, 27. Dezember 

09.15 hl. Messe mit Weinsegnung

Donnerstag, 28. Dezember – 

Fest der unschuldigen Kinder

11.00 Bruder-Klausen-Messe

16.30 Kindersegnung

Freitag, 29. Dezember 

09.15 hl. Messe

Samstag, 30. Dezember

09.15 Gedächtnismesse

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 31. Dezember – 

Heilige Familie

08.30 und 10.00 hl. Messe 

Opfer: Flüchtlingshilfe

Montag, 1. Januar – Neujahr

10.00 Festgottesdienst

17.00 Neujahrsgottesdienst, 

anschliessend Apéro 

auf dem Kirchplatz

Opfer: Flüchtlingshilfe

Dienstag, 2. Januar

14.30 Bruder-Klausen-Messe

17.30 eucharistische Anbetung

18.00 hl. Messe

Mittwoch, 3. Januar

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 4. Januar

11.00 Bruder-Klausen-Messe 

Freitag, 5. Januar

09.15 hl. Messe

Samstag, 6. Januar – 

Erscheinung des Herrn

09.15 Gedächtnismesse
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Bittgang in den Ranft 

mit Friedensgebet

Die Kriege im Heiligen Land, in der 

Ukraine und anderswo in der Welt 

machen uns betro� en und bewusst, 

wie wichtig das Gebet um den Frie-

den in unserer Zeit ist.

Mit Bruder Klaus, dem grossen Frie-

densvermittler, tragen wir unsere An-

liegen vor Gott und bitten um Frie-

den für die ganze Welt. Wir pilgern in 

den Ranft und feiern dort eine heilige 

Messe.

Donnerstag, 21. Dezember, 

19.00 Weggang bei der Kirche

20.15 hl. Messe in der 

unteren Ranftkapelle

Bussfeier

Auf dem adventlichen Weg zum 

Weihnachtsfest laden wir Sie zu ei-

nem Zwischenhalt ein, zur Versöh-

nungsfeier.

Wir halten nicht nur Rückschau auf 

das, was geschehen ist, auf das Ge-

lungene und das Misslungene, wir 

schauen auch nach vorne, auf das 

Kind in der Krippe, das uns Ho� nung 

und Leben schenkt.

• Sonntag, 17. Dezember, 19.30

• Dienstag, 19. Dezember, 15.00, 

jeweils in der Pfarrkirche Sachseln

• Dienstag, 19. Dezember, 19.30, 

Kapelle Flüeli

Mittagstisch

Am Donnerstag, 21. Dezember, 12.00 

organisiert Pro Senectute für unsere 

Seniorinnen und Senioren ein ge-

meinsames Mittagessen im Restau-

rant «la collina», Felsenheim.

Anmeldung bis Mittwochabend an: 

Irène Rohrer, Tel. 041 660 61 72, oder 

Brigitte von Moos, Tel. 041 660 69 64. 

Kindersegnung

Donnerstag, 28. Dezember um 16.30 

in der Pfarrkirche

In dieser kurzen, kindergerechten 

Feier sind alle Familien eingeladen, 

besonders den Segen von Gott zu 

empfangen.

Neujahrsnacht – offene Türen

Es ist eine schöne Tradition, dass wir 

in der Neujahrsnacht die Türen unse-

rer Pfarrkirche über Mitternacht of-

fen halten. Während die Glocken das 

alte Jahr verabschieden und das neue 

Jahr begrüssen, können Sie in stillem 

Gebet Gott für das Vergangene dan-

ken und für das Kommende um seine 

Hilfe bitten. 

Neujahrstag

Am Neujahrstag feiern wir die heili-

gen Messen um 10.00 und 17.00. 

Anschliessend an den Neujahrsgot-

tesdienst um 17.00 lädt der Kirchge-

meinderat zu einem Apéro vor der 

Kirche ein.

Weihnachtsfeier für Familien mit Kindern

Am Heiligabend, 24. Dezember, 17.00 feiern wir einen kindergerechten 

Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Krippenspiel. Schülerinnen und Schü-

ler erzählen und spielen die Weihnachtsgeschichte. Bekannte Lieder und 

Melodien erklingen. Alle Familien sind herzlich eingeladen, die Geburt 

Jesu zu feiern. Am Schluss des Gottesdienstes sind Sie eingeladen, das Frie-

denslicht nach Hause mitzunehmen.

Neujahrsfrühstück 

Die Pfarrei lädt alle ein, die das neue 

Jahr im Kreis der Pfarreifamilie star-

ten möchten. Sie können im Zeitraum 

von 08.00 bis 12.00 eintre� en und es 

auch mit dem Besuch des Neujahrs-

gottesdienstes verbinden. Bei einem 

von der Pfarrei o� erierten reichhalti-

gen Frühstück – begleitet mit Musik, 

Neujahrsgedanken und guten Wün-

schen – beginnen wir das neue Jahr.

Wichtig: 

Anmeldung bis am 23. Dezember 

im Pfarramt bei Christoph Jakober, 

christoph.jakober@pfarrei-

sachseln.ch oder 079 438 77 24.
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Weihnachten

«Mit der Weihnachtszeit rückt eine Zeit des Friedens und der Besinnlichkeit 

näher. Doch während wir Weihnachten feiern, wollen wir nicht vergessen, 

dass viele Teile unserer Welt weiterhin von Kon� ikten und Unruhen gezeich-

net sind, so auch das Heilige Land. Das Fest der Geburt Jesu Christi in Bethle-

hem erinnert uns daran, dass Ho� nung, Liebe und Frieden möglich sein soll-

ten, selbst inmitten von Krieg und Uneinigkeit. In diesen turbulenten Zeiten 

ist es von grosser Bedeutung, die Botschaft von Frieden und Mitgefühl zu ver-

breiten, wie es Jesus Christus uns gelehrt hat.

Wir können als Gemeinschaft einen Unterschied machen, indem wir uns 

gegenseitig unterstützen, Mitgefühl zeigen und für Frieden in unserer Welt 

beten. Lasst uns auch jene Menschen nicht vergessen, die unter den Auswir-

kungen von Krieg und Unruhen leiden – lasst uns für sie beten und unser Mög-

lichstes tun, um ihnen zu helfen.

Besonders in Verbundenheit mit Bruder Klaus dürfen wir auch an Weihnach-

ten bewusst an die Bedeutung von Frieden denken. Vielleicht können wir 

durch kleine Gesten der Nächstenliebe und des Mitgefühls dazu beitragen, 

dass sich der Geist von Weihnachten auch bei uns weiter ausbreitet.

Möge das Weihnachtsfest uns dazu inspirieren, Brücken des Friedens zu bauen 

und Ho� nung in die Herzen derer zu bringen, die sie dringend benötigen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und ein friedvolles neues Jahr.

Im Namen des Seelsorgeteams:

Pfarrer Jürg Stuker

Kinderspital Bethlehem

Die Menschen in Bethlehem leben 

unter schwierigsten Bedingungen. 

Die Folgen des Krieges und der 

Pandemie wirken sich aus. Die Ar-

mut wächst. Viele Eltern können 

sich die medizinische Behandlung 

ihrer Kinder nicht mehr leisten. 

Darum übernimmt das Spital die 

Kosten. Das einzige Kinderspital 

in Palästina hat eine lebensret-

tende Aufgabe.

Wir laden Sie ein, mit Ihrer Spende 

die Not zu lindern. In den Weih-

nachtsgottesdiensten wird die Op-

ferspende aufgenommen. 

Oder Sie können diese auch direkt 

über weisen: 

Kinderhilfe Bethlehem, 

Winkelriedstrasse 36, 

Postfach, 6002 Luzern

Postkonto 60-20004-7

IBAN CH17 0900 0000 6002 0004 7

Im Namen der Kinder und Fami-

lien in Bethlehem danken wir für 

Ihre Solidarität.


